
Nun ist es schon fast ein Jahr her, dass wir uns zum Pflanzen getroffen
haben und immer wieder freut es mich so zahlreich die „ehemaligen Alt
Schönower^ zu sehen, die mit besonderer Hingabe die Bäume pflanzen.

Bei den damals im letzten Herbst gepflanzten Gehölzen hatte ich nur
sehr wenig Ausfall, was sicherlich auch mit dem regelmäßigen Gießen in
den heißen, regenfreien Tagen im April und Mai zu tun hatte.

Da der Sommer - zu meiner Freude - auch regnerisch war, haben die
Gehölze einen sehr guten Zuwachs erhalten, besonders die nun im
4. Jahr gepflanzten Eichen und Buchen hatten einen Zuwachs von
über 50 cm.
Mein erstes Versuchsstück auf dem Pekenberg gibt mir recht, auch
wenn es manchmal sehr mühsam ist, den Weg weiter zu gehen:
vieles wächst und verändert das gesamte Waldbild.

Im Sommer war ich zu einer biologisch dynamischen Waldbautagung
auf der Marienhöhe und im Sauener Wald von August Bier.
Es trafen sich drei Tage ca. 50 am Walde interessierte Menschen.
Zu dem gehörten auch Susanne und Christine.
Diese Arbeit zeigt das Ergebnis von 100 Jahren Schönheit,
Reichhaltigkeit und Erfahrung.

Als ich im Sommerurlaub war und in Deutschland die Hitzewelle
herrschte, haben einige Bäumchen, die in den Hülsen stecken einen
Hitzestau erlitten und es ohne zusätzliches Gießen leider nicht geschafft.

Beabsichtigt ist es, am Samstag, dem 2.11.2013 zwischen 9.00
und 10.00 Uhr zu beginnen und dann viele Bäume zu pflanzen

Dieses Mal möchte ich an den Ausfall  in den Hülsen wieder ergänzen
und ein weiteres neues Teilstück (siehe Anlage = NV 6 ) welches hinter
dem letzten bepflanzten Stück NV 5 sich befindet, bepflanzen.

Welche Gehölze Anfang November ihr Laub abgeworfen haben und dann
gepflanzt werden können muss ich dann kurzfristig entscheiden.

Liebe Waldfreunde!

Gottow, den 1.9.2013

. RUNDBRIEF
zum Pflanz tag am

2.11.2013



Anlage: - Lageplan vom Pekenberg
- Programm der Waldtagung 2012 in Sauen und Marienhöhe

Pflanze einen Baum

Und kannst Du auch nicht ahnen,
wer einst in seinem Schatten tanzt.

Bedenke Mensch es haben Deine Ahnen,
eh sie Dich kannten schon für Dich einen gepflanzt

Verfasser unbekannt

Hartmut Hanack

V

Da ich glücklicher weise Fördermittel für die Ergänzungsgehölze
erhalten werde, ist dies nun auch eine finanzielle Hilfe in diesem Jahr.
Hinzu kommt, dass ich bedingt durch Resturlaub und
Überstundenausgleich reichlich Zeit habe mich um die genehmigten
6.0000 Bäumchen zu kümmern.

Natürlich wird die Arbeit am Morgen für die Berliner Gäste erst mit
Kaffee beginnen und es wird dann auch wie jedes Jahr noch
Möglichkeiten geben sich beim Essen und Trinken und am Lagerfeuer
ausreichend auszutauschen.

Bitte meldet Euch an, damit ich ausreichend die Bäume bestellen kann.
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